
 

 

Fokusthema: Zeitnutzung im Unterricht 

Thema 

Einschätzung des für aktive Lernprozesse genutzten Anteils der Unterrichtszeit durch die Beteiligten 

− Von den Lehrpersonen im Unterricht zur Verfügung gestellte aktive Lernzeit 

− Nutzung der zur Verfügung gestellten Lernzeit durch die Lernenden  

− Stundenausfälle seitens der Lehrpersonen/Schule und Fehlzeiten der Lernenden (Krankheit 

usw.) 

Aspekte 

− Zufriedenheit der Beteiligten mit dem Anteil der für Lernprozesse genutzten Unterrichtszeit 

− Ausmass des Zeitverlusts im Unterricht aufgrund verschiedener Ursachen, z.B.: 

 Zeitaufwand für Administratives 

 Technische Probleme (Medien, ICT-Geräte)  

 Unpünktlicher Unterrichtsbeginn 

 Lehrpersonen-Monologe 

 die Lernenden wissen nicht genau, was zu tun ist (unklare Aufträge, schleppende 

Übergänge) 

 Störungen durch Lernende 

− Umgang mit Abwesenheiten von Lehrpersonen (Weiterbildung, Krankheit, Exkursionen mit 

anderen Klassen usw.) an der Schule und Einschätzung der Beteiligten dazu 

− Umgang mit Absenzen von Lernenden (Krankheit, Schwänzen usw.) und Einschätzung der 

Beteiligten dazu 

− Entwicklungsmöglichkeiten in Bezug auf das Thema „Zeitnutzung im Unterricht“ 

Einordnung in den Kontext der Schul- und Unterrichtsqualität 

„Die wichtigste Voraussetzung für wirkungsvolles und erfolgreiches Lernen ist das Ausmass der 

aktiven Lernzeit, das heisst der Zeit, in der sich die einzelnen Schüler mit den zu lernenden Inhalten 

aktiv, engagiert und konstruktiv auseinandersetzen.“ (Weinert 1996, zitiert in Helmke 2009, S. 174). 

Mit „Zeitnutzung“ ist die effiziente Nutzung der verfügbaren Unterrichtszeit gemeint. Die tatsächliche 

Unterrichtszeit wiederum hängt (nebst der Vorgabe durch die Stundentafel bzw. den Lehrplan) von der 

Zahl der infolge Weiterbildung, Krankheit der Lehrperson usw. ausfallenden Lektionen ab. Auf der 

Ebene der Lernenden hängt die verfügbare Unterrichtszeit zudem von der Zahl der Absenzen der 

einzelnen Lernenden ab. Studien weisen darauf hin, dass namentlich letztere sich negativ auf das 

Leistungsniveau auswirken (Helmke 2003, S. 105 f.). 

Die Nutzung der tatsächlich zur Verfügung stehenden Unterrichtszeit als aktive Lernzeit hängt von der 

Unterrichtsführung und vom Unterrichtsverlauf ab. Typische Zeitfresser im Unterrichtsverlauf sind 
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unpünktlicher Unterrichtsbeginn, schleppende Übergänge, Wartezeiten durch unklare Aufträge oder 

infolge unterschiedlicher Lerngeschwindigkeiten, Administratives, Schwierigkeiten im Umgang mit 

Technik und Medien (vgl. Helmke 2009, S. 185). Auch Störungen auf disziplinarischer Ebene 

reduzieren die aktive Lernzeit. 

Umfang/Abgrenzung 

Zeitnutzung im Unterricht kann als Unterthema der Klassenführung gesehen werden. Falls dieser 

Aspekt als zentral erachtet wird, empfehlen wir das Fokusthema Klassenführung und Umgang mit 

Störungen. 

Mit dem Thema Zeitnutzung im Unterricht wird nicht die Klassenführung im Überblick behandelt, 

sondern auf den Umgang mit der zur Verfügung stehenden Unterrichtszeit fokussiert. 
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